
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1912-1913

1.5.1913



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 1. Mai 1913.

S7 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. Al (rote AbsnneineMarten).

Der Rosenkavalier.
Komödie für Musik in drei  Aufzügen von Hugo von Hofmannsthal,  Musik von Richard Strauß«

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.  Szenische Leitung : Hans Bussard.

Die Feldmarschallin
Fürstin Werdenberg .

Der Baron Ochs ' auf
Lerchenau.

Octavian , gen. Quinquin,
ein junger Herr aus
großem Haus . . .

Herr von Faninal , ein
reicher Neugeadelter

Sophie , seine Tochter
Jungfer Marianne Leit

m'etzerin, die Duenna
Der Haushofmeister be

der Feldmarschallin .
Balzacchi , ein Intrigant.
Annina , seine Begleiterin
Ein Polizeikommissär .
Der Haushofmeister bei

Faninal.
Ein Notar.
Ein Wirt.

Personen

Beatrice Lauer -Kottlar.

Franz Roha.

Margarete Bruntsch.

Jan van Gorkom.
Gisella Tercs.

Therese Müller -Reichel.

Karl Arras.
Hans Bussard.
Rosa Schüller -Ethoser.
Fritz Mechler.

Ein Sänger . . -
Ein Gelehrter . .
Ein Flötist . . .
Ein Friseur . . .
Eine adelige Witwe

Drei adelige Waisen .

Eine Modistin . . .
Ein Tierhändler . .
Leiblakai des Barons

Lakaien der Marschallin

Kellner

Hans Siewerl.
Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Hermann Benedict.
Magdalene Bauer.

tHerminc Burk.
jEmma Ruf.
sLeopoldine Link.
Frieda Meyer.
Engen Kalnbach.
Eugen Rex.
Wilhelm Nagel.
Wilhelm Wtirm.
Josef Braun.
August Schmitt.
Alexander Berresheim-
Paul Döring.
!Josef Grötzinger.
Leopold Plachzinski.
Ernst Golde.

Hans Siewert . .
Josef Grötzinger . ; Ein Hausknecht
Eugen Kalnbach . |j

Ein kleiner Neger , Lakaien , Läufer , Heiduckeit, Küchenpersoual , ein Arzt , Gäste , Musikanten , Kutscher
zwei Wächter , vier kleine Kinder , verschiedene verdächtige Gestalten.

In Wien , in den ersten Jahren der Regierung Maria Theresias.

Größere Pausen nach jedem Akt.

MT * Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Nhr . "4M

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang: jtcbcit Uhr. Ende: nach dreiviertel zehn Uhr.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Bekanntmachungen.
Textbücher  sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben.

preise der Plätze:

Parterre -Frem¬
denloge
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Balkon . . .
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} II . „ 9 A
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6A —

4 A 50 9A.
I.

II.
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— 9f.
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I.
II.
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5 Jk — 9jß.

I.
II.

8 A
71

— 9?.
— 9?. 2 . Rang Seite J

1.
II.

" 4 A 50 91/.
4 1 - ^

I.
II.

» 81
7 A

— 9>A
-9j £. 3 . Rang Mitte j

I.
II.

" 4l — 9f.
31 - ^

I.
II. ff

61 - ?/
4 Jk. 50 9f. 3 . Rang Seite j

I.
II.

" 2 A . 50 9jt.
2 Jk — 9 1/.

„ M cm 'u s I . Abt . 2i . — 9f.
4 . Rang Mitte j n ^ x ^ 80  ^

4 . Rang Seite

2 . Rang Stehplatz . . 31 . —
3 . Rang Seite Stehplatz 1 A — Hk
4 . Rang Mitte Stehplatz - A 80 9%
4 . Rang Seite Stehplatz - A 70 Hk

I . „ 1180 9%
II - „ U . 50®

- . ®’c Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt Vorbehalten. Eintrittskarten werden nur beiStück-
"derung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.

nS , ® *e Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis rur
"ucysten Pause verwehrt . 3

Es wird ferner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausaänae
^nutzen zu wollen . ö

Sag Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o . ä . ist verboten.

Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur ) aufhalten.

A, f .J ^ ftücfe sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben . Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende
Ufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters

erktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank : Hans Tänzler.

Freitag , den 2 . Mai:

Samstag , den 3 . Mai:

Sonntag , den 4. Mai:

Dtontag , den 5 . Mai:

Spielplan.
57 . « . Einen Jux will er sich machen.
Anfang %8 Uhr.
38 . Vorstellung außer Abonnement . Ermäßigte Preise.
Glaube und Heimat . Anfang 8 Uhr.
58 . 8 . Znm erstenmal: Stella maris (Ed.
Joh . vni . 7). Anfang 7 Uhr.
57 . C. Weh dem, der lügt . Anfang Uhr.

Theater in Kaden -Daden.
Sonntag , den 4 . Mai : 35 . Abonnementsdorstellung . Zum erstenmal : Genoveva.

Anfang 7  Uhr.
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